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und dem Gebiet von Wetzlar umschlossen. Der südliche Teil wird vom Rhein durch¬
flossen. Gebirae: der Vogelsberg und Taunus in Ober-Hessen; der Odenwald
wird vom südlichen Teile umschlossen. Flüsse: Rhein, Lahn, Main und Neckar.
QU den Erzeugnissen gehören: Getreide, Obst, Wein; Holzwaren liefert der Odenwald.

Darmstadt, an der Bergstraße, die am Fuße des Odenwaldes nach Heidelberg
führt Ofseubach, a. 9Jt, ist eine Fabrikstadt. Mciitt §, ct. Rbein und Ä^ain (66),
starke Festung. — Bingen, a Rhein und a. d. Nahe; auf einem Felsen im Rhem
steht der Mäuseturm. Worms, a Rhein. Gießen, a. d. Lahn in Ober-Hessen, mit
einer Universität. ^ 1 ...

5. Das Reichsland Elsatz-Lothringen [14500 qkm, 2 Mill. @.] liegt
Mischen Frankreich und dem Rhein. Gebirge: die Vogesen oder das Wasgau-
qebirae, an der Westgrenze des Elsaß und zwischen Elsaß-Lothrmgen. Der höchste
Gipsel des Gebirges, der Sulzer Belchen, liegt aus deutschem Gebiete. Viele Thaler
sind überaus lieblich und fruchtbar Die Bergabhäuge sind mit Reben geschmückt und
liefern guten Wein Aus vielen Vorsprüngen des Gebirges, das zur Rheinebene steil
abfällt, stehen malerische Ruinen deutscher Burgen und Bergschlösser. „Drei ^Schlösser
aus einem Berg, drei Kirchen in einem Thal hat ganz Elsaß überall." Flüsse: Der
Rhein mit der Jll, Saar und Mosel. Zu den Haupterzeugnissen gehören:
Wein, Getreide, Eisenerze, Kochsalz. .

Reg.-Bez. Nieder-Elsatz: Stratzburg (112), a. d. Jll, hat eme Universität
ein berühmtes Münster und starke Festungswerke. Die Schlachtorte Wörth und
Weißenburg. Reg.-Bez. Ober-Elsatz: Kalmar. Mülhausen (70), a b.^H(
reiche Fabrikstadt. — Reg.-Bez. Lothringen: Met;, (5c&amp;gt;), a d. Mosel, starke Festung,
Schlacht 1870. In der Umgegend liegen die Schlachtorte von 18&amp;lt;0: Gravelotte,
Eonrcelles, Diedenhosen (Festung), Spicheren (unweit Saarbrücken.)

Europa.
Fast 10 Mill. qkm; 18mal so groß als das deutsche Reich; 330 Mill. Einw.

25. Übersicht von Europa.
Lage. Grenzen. Größe. Europa liegt mit Ausnahme der nördlichsten

Striche in der gemäßigten Zone und ist durch die vielen Einschnitte des Meeres
sehr küstenreich. Es grenzt im N. an das Eismeer, im O. an das kaspische
Meer, den Uralfluß und das Uralgebirge gegen Asien, im S. an das Mittel¬
meer, im W. an den atlantischen Ocean. Der nördlichste Punkt ist das
Nordkap in Skandinavien; der südlichste Punkt das Kap Tarifa an der
Straße von Gibraltar; der westlichste Punkt Kap Roca in Portugal.

Halbinseln oder Glieder. Im 91: Skandinavien (Schweden und
Norwegen) und Jütland. Im S.: die pyrenäische Halbinsel oder Spanien
und Portugal, die Apenninen-Halbinsel oder Italien, die Balkan-Halbinsel
und die Krim.

Länder und Hauptstädte. I. Osteuropa: Rußland mit den Haupt¬
städten Petersburg und Moskau.

II. Nordeuropa: Schweden und Norwegen mit den Hauptstädten
Stockholm und Kristiania; Dänemark mit der Hauptstadt Kopenhagen;
Großbritannien zerfällt in drei Teile: 1) England mit der Hauptstadt
London, 2) Schottland mit der Hauptstadt Edinburgh, 3) Irland mit
der Hauptstadt Dublin.

III. Mitteleuropa: Frankreich mit der Hauptstadt Paris; die
Schweiz mit der Hauptstadt Bern; Belgien mit der Hauptstadt Brüssel;
Holland mit den Hauptstädten Amsterdam und Haag; das deutsche Reich
mit der Hauptstadt Berlin; Österreich-Ungarn mit den Hauptstädten Wien
und Pesth.

IV. Südeuropa: Spanien mit der Hauptstadt Madrid; Portugal
mit der Hauptstadt Lissabon; Italien mit der Hauptstadt Rom; die nörd-


